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   Auszubildende bei Peter Schiergen in Köln. 
 

Geboren am 04. Februar 1993 in Bergisch Gladbach. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
JS: Frau Udert, wohnen sie noch in Bergisch Gladbach? 
FRANZISKA UDERT: Nein, meine Familie ist nach Langenfeld umgezogen. 
 
JS: Das ist bei Düsseldorf? 
FRANZISKA UDERT: Ja. Übrigens ganz in der Nähe der Landes Reit und Fahrschule 
Rheinland, wo ich in ein paar Wochen meine Zwischenprüfung machen werde. 
 
JS: Und sie fahren jeden Tag von Langenfeld 
zur Rennbahn nach Köln? 
FRANZISKA UDERT: Nein, das wäre mir zu 
anstrengend. Ich wohne auf dem Stallgelände 
meines Ausbilders Peter Schiergen. 
 
JS: Wie sind sie an den begehrten 
Ausbildungsplatz gekommen? 
FRANZISKA UDERT: Der Hufschmied 
Martin Brülke hat mich mit Herrn Schiergen 
bekannt gemacht. Ich durfte dann Probereiten 
und habe den Ausbildungsplatz bekommen.  
 
JS: Sie konnten also schon reiten? 
FRANZISKA UDERT: Also Rennpferde 
kannte ich bis dahin noch nicht. Geritten bin 
ich aber immer, aber mit dem Schwerpunkt 
Dressur. Ich hatte auch ein eigenes Pferd.  
 
JS: Wollen sie auch Rennen reiten? 
FRANZISKA UDERT: Wenn man mich lässt, 
dann natürlich gerne. Aber so richtig 
gesprochen habe ich darüber mit Herrn 
Schiergen noch nicht.  



 
JS: Aber Renngewicht hätten sie schon? 
FRANZISKA UDERT:  Ich kann ohne Probleme 52 kg in den Sattel bringen. 
 
JS: Was sagen denn die bekannten Jockeys an ihrem Stall? 
FRANZISKA UDERT: Mit denen habe ich ja weniger zu tun. Aber wenn die bei der 
Arbeit vor oder hinter mir gehen, dann sagen die mir schon was ich falsch mache und 
wie man das verbessern kann. Und wenn ich Hilfe brauche, dann frage ich. 
 
JS: Haben sie Vorbilder? 
FRANZISKA UDERT: Andrasch (Starke) ist bei all seinem Erfolg doch sehr 
bodenständig geblieben und hat natürlich auch einen guten Sitz, einen guten Reitstil. 
 
JS: Haben sie schon Erfahrung mit der Startmaschine? 
FRANZISKA UDERT: Das habe ich schon öfter mit 2- oder 3-jährigen Pferden geübt. 
Das macht Spaß. 
 
JS: Und noch nie ein Problem gehabt? 
FRANZISKA UDERT: Eigentlich nicht. Doch, einmal ist mir eine 2-jährige Stute nach 
vorne durchgebrochen und ich bin heruntergefallen. 

 
JS: Auch sie haben sicher ein 
Lieblingspferd? 
FRANZISKA UDERT: Das ist 
Aslana, die erfolgreiche Stute 
vom Stall Nizza. Die reite ich 
jeden Tag bei der Arbeit. Das 
ist „mein“ Pferdchen. 
 
JS: Wie viele Lots reiten Sie 
täglich? 
FRANZISKA UDERT: Ich bin 
eigentlich bei allen Lots dabei. 
Also meistens fünf pro Tag. 
 
JS: Bleibt noch Zeit für 
Hobbys? 
FRANZISKA UDERT: Wenig. 
Außerhalb der Arbeitszeit 

halte ich mich wegen der Kondition mit joggen fit. 
 
JS: Hat sonst jemand in ihrer Familie mit Pferden zu tun? 
FRANZISKA UDERT: Ich habe einen älteren Bruder und eine ältere Schwester, die 
früher einmal Dressur geritten ist. Aber weil ich das Nesthäkchen der Familie bin, 
drücken mir natürlich alle kräftig den Daumen. 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


